
 Tagungskosten:

Unterkunft im
Einzelzimmer und
Verpfl egung 71,00 €

Unterkunft im 
Doppelzimmer und 
Verpfl egung 63,00 €

Kursgebühr 30,00 €

Tagungsgebühr ohne
Übernachtung, jedoch mit 
Verpfl egung und
Kursgebühr 67,00 €

Schülerinnen/Schüler, 
Studentinnen/Studenten 
und Arbeitslose (nach 
Vorlage eines Ausweises) im 
Doppelzimmer incl. 
Kursgebühr 50,00 €

Der ermäßigte Betrag 
wird aus einem Fonds der 
Gesellschaft Evangelische 
Akademie in Hessen und 
Nassau e. V., dem Kreis 
der Freunde und Förderer 
der Akademie, ausgegli-
chen. Spenden für diesen 
Fonds werden auf das 
Konto 41 00 522 bei der 
Evangelischen Kreditge-
nossenschaft eG Frankfurt 
(BLZ 500 605 00) unter 
dem Stichwort „Fonds der 
Gesellschaft“ erbeten.

 Anmeldung:

Schriftliche Anmeldung zur 
Teilnahme an die Evangeli-
sche Akademie Arnoldshain 
bis 18.4.2006 erbeten.
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19. – 20.5.2006 (Fr. – Sa.)
Tagungsnummer: 062727

Ethik und Werte
in Unternehmen

Evangelische Akademikerschaft 
in Deutschland

Landesverband Hessen

 Teilnahmebestätigung:

Die Teilnahme wird ca. 10 
Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn schriftlich bestätigt.

 Regress:

Geht Ihre Abmeldung 
später als 10 Tage vor 
Beginn der Veranstaltung 
bei uns ein, fallen 25% 
der Tagungsgebühr an. 
Bei Nichtteilnahme ohne 
fristgerechte Abmeldung ist 
die volle Tagungsgebühr zu 
entrichten.

 Anreise:

Am Nachmittag des 
19.5.2006 ab Frankfurt/M. 
Hbf (RMV Fahrkartenau-
tomatenziel: 52 Schmitten) 
mit der S-Bahn (S 5) in 
Richtung Friedrichsdorf um 
12.54 Uhr (Haltestelle Bad 
Homburg an 13.15 Uhr). 
Anschluss nach Arnoldshain 
mit dem Bus Linie 505 um 
13.31 Uhr in Richtung
Grävenwiesbach (bis Halte-
stelle Arnoldshain Forst-
haus, Ankunft 14.14 Uhr).

 Abreise:

Am Nachmittag des 
20.5.2006 mit dem Bus 
Linie 505 um 18.43 Uhr in 
Richtung Bad Homburg. 
Ankunft in Bad Homburg 
um 19.23 Uhr. Weiterfahrt 
mit der S-Bahn (S 5) um 
19.45 Uhr nach Frankfurt/
M. Hbf. (Ankunft
20.07 Uhr).

Fahrplanänderungen 
vorbehalten!

Tagungsort

Online-Anmeldung:
www.evangelische-
akademie.de/
anmeldung/html

 Tagungsort:

Martin-Niemöller-Haus/
Evangelische Akademie Arnoldshain
Im Eichwaldsfeld 3
61389 Schmitten

 Tagungssekretariat/Anmeldung:

Gabriele Blumer
Tel.: 0 60 84/9 44-1 22
Fax: 0 60 84/9 44-1 38
e-mail: blumer@evangelische-akademie.de
www.evangelische-akademie.de

Akkreditierung i. S. § 65 Hess. Lehrerbildungsgesetz:

Für die Teilnahme an der Veranstaltung erhält eine hess. 
Lehrkraft 20 Leistungspunkte nach § 8 der IQ- und
Akkreditierungsverordnung.

 Erreichbarkeit während der Veranstaltung:

Tel.: 0 60 84/9 44-0
Fax: 0 60 84/9 44-1 94
e-mail: offi ce@martin-niemoeller-haus.de



Unternehmen 
stehen vor wirt-
schaftlichen und

 gesellschaftlichen Heraus-
forderungen. Ihre Rolle 
als Akteure in der Zivilge-
sellschaft bezieht sich 
nicht mehr nur auf die 
wirtschaftlichen Aktivitä-
ten, sondern ihr soziales 
und ökologisches Engage-
ment wird immer wich-
tiger. Unternehmensethik 
ist inzwischen in den 
unterschiedlichsten 
Bereichen im Unterneh-
men relevant: Produkt-
verantwortung, Personal-
entwicklung, aber auch 
der Dialog mit den 
Stakeholdern und der 
Gesellschaft sind Aspekte, 
bei denen sich zeigt, wie 
Unternehmen ihre Werte 
leben. Bei der Tagung 
sollen die verschiedenen 
Möglichkeiten unter-
nehmensethischen Enga-
gements vorgestellt und 
diskutiert werden.

Ta g u n g

Dabei wird es auch darum 
gehen, wie Unterneh-
mensethik im Sinne einer 
lebensdienlichen Ökono-
mie verstanden werden 
und von den Mitarbeiten-
den und Führungskräften 
gelebt werden kann.

Es laden herzlich ein:

Gabriele Breuninger,
Trainerin, Studio für 
F.M. Alexander-Technik, 
Frankfurt/M.

Prof. Dr. Jürgen Kiefer, 
Vorsitzender, Evangelische 
Akademikerschaft LV 
Hessen, Gießen

Dr. Gotlind Ulshöfer,
Studienleiterin,
Evangelische Akademie 
Arnoldshain

Freitag, 19. Mai 2006

14.30 Uhr Anreise und Kaffee

15.00 Uhr Begrüßung  

 E i n f ü h r u n g

15.15 Uhr WirtschaftsWirtschaftsW ethik – Überlegungen zu einer   
 lebensdienlichen Ökonomie

Dr. Ulrike Knobloch, Universität St. Gallen

16.45 Uhr Pause

17.00 Uhr Corporate Social Responsibility,
 Corporate Citizenship, Wertemanagement –
 Best Practice in Unternehmen – 
 was jetzt schon unternehmensethisch geht 

 - Barbara David, Commerzbank AG,   
  Frankfurt/M.

 - Andreas Gräter, J+G Feuerfestbau GmbH,   
  Schwetzingen

 - Dr. Nikolaus Pechtold, ehemals Hoechst AG

 - Jens Prinzhorn, IMD International, Forum   
  for Corporate Sustainability Management,  
  Lausanne

18.30 Uhr Abendessen

 A f t e r  D i n n e r  S p e e c h

19.30 Uhr „Werte im Wandel“ –
 Die Geschichte eines Familienunternehmens

Prof. Dr. Remigius Fresenius, Wiesbaden

11.00 Uhr Was zeichnet Führungskräfte aus:
 Unternehmensethik – Qualität für die
 Zukunft oder Überforderung
 des Einzelnen?    

Podium:     
- Gabriele Breuninger, Frankfurt/M. 

 - Dr. Konrad Elsässer, Organisationsberater  
  TGCP, Frankfurt/M.

 - Axel Hoock, Arbeitsdirektor, FedEx

 - Antje Schumacher, Vorstandsreferentin,  
  ver.di. Berlin

Moderation: Gesine Bonnet,ine Bonnet,ine Bonnet
freie Journalistin, Frankfurt/M. 

12.30 Uhr  Mittagessen

S p a n n u n g s f e l d 
 U n t e r n e h m e n s e t h i k   
 Politische - wirtschaftliche - persönliche  
 Aspekte   

13.30 Uhr Ethik und Ökonomie   
Prof. Dr. Werner Becker, Universität Gießen

14.30 Uhr Pause

14.45 Uhr Kurze Vorstellung und dann Arbeits-  
 gruppen

Alexandertechnik-coaching – wie kann
 ich mit dem Druck der Strukturen zurecht
 kommen?    
 - Gabriele Breuninger, Frankfurt/M.

Selbstverwaltete Unternehmen –
 Unternehmen mit ganz eigener
 Unternehmensethik?   

- Dr. Frank Heider, Universität FrankfurtM

Korruptionsbekämpfung Korruptionsbekämpfung K –   
 Beispiel: Die Bahn – ein Beitrag zur 
 Unternehmensethik

N.N., Die Bahn   

16.15 Uhr Berichte aus den Arbeitsgruppen und 
 Abschlussrunde

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Samstag, 20. Mai 2006

  8.00 Uhr  Morgenandacht 

  8.15 Uhr  Frühstück

Z u r  U m s e t z u n g  v o n  E t h i k
u n d  W e r t e n  i n  U n t e r n e h m e n

9.15 Uhr Familienbewusste Personalpolitik im
 Unternehmen – Zentrales Feld für
 Unternehmensethik?

 Prof. Dr. Alexander Dilger, Universität Münster

10.30 Uhr Pause


